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Jagdgenossenschaft 
Schwarzach-Schmeilsdorf

Mitglieder-Versammlung
Am Donnerstag, 7.3.2024 fand um 19:00 die Mitglieder-
Versammlung der Jagdgenossenschaft Schwarzach-
Schmeilsdorf im Gemeindezentrum Schwarzach statt. Im 
Mittelpunkt standen die Neuwahlen der Vorstandschaft. 
Jagdvorsteher Erich Heierth begrüßte die Jagdgenossen 
mit einem kurzen Rückblick, bevor das Protokoll der 
letzten Versammlung verlesen wurde. 3. Bürgermeister 
Dieter Pöhlmann übernahm nach seinem Grußwort für 
die Marktgemeinde Mainleus auch die Neuwahlen der 
Vorstandschaft.

Der langjährige Kassier Heinz Ramming stand nach 42 
Dienstjahren als Kassier nicht mehr für dieses Amt zur 
Verfügung. Jagdvorsteher Erich Heierth bedankte sich beim 
scheidenden Kassier mit einem kleinen Präsentkorb. 
Als neuer Kassier wurde Manfred Weber von der Versammlung 
gewählt, alle anderen Mitglieder der Vorstandschaft wurden 
wieder einstimmig in Ihren Ämtern bestätigt. Jagdpächter 
Josef Lemm berichtete abschließend über die aktuelle 
Jagdsituation, bevor es zur Stärkung Wildschweinragout 
gab.

Mit

in den Frühling 
starten

Sanitär

Klima

Lüftung

Heizung

info@schwender-shk.de
www.schwender-shk.de

09228 78-0

Obst- und Gartenbauverein Mainroth u. U.

Pflanzenflohmarkt in Mainroth

Bald ist wieder Pflanzzeit. Deshalb lädt der Obst- und 
Gartenbauverein Mainroth und Umgebung alle Gartenfreunde 
am Samstag, den 04. Mai 2024 von 13.00 bis ca. 16.00 Uhr 
zum Pflanzenflohmarkt in und an der Gemeinschaftshalle in 
Mainroth, Horlache 13 sehr herzlich ein.
Angeboten werden gespendete Pflanzen wie Gemüsepflanzen, 
Gräser, Stauden, Gehölze, Blumenzwiebeln, Kübel -und  
Zimmerpflanzen, …..
Auch für Kuchen und Kaffee wird gesorgt.
Über Pflanzenspenden freuen wir uns sehr. Getopfte, mög-
lichst beschriftete Pflanzen können am 02. und 03. Mai auf 
dafür bereitgestellte Paletten an der Gemeinschaftshalle 
abgestellt werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ruth Mohrand, Tel. 
09229/8309, Dietmar Laude, Tel.09229/547 oder an die 
Ortsbeauftragten.
Das Team vom Obst- und Gartenbauverein Mainroth und 
Umgebung freut sich auf Euer Kommen und auf Euere 
Pflanzen. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung
Ruth Mohrand, 1. Vors.
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Mainleuser Kalender

Aktuelle Termine

... finden Sie auf der Homepage des 
Marktes Mainleus unter

www.mainleus.de/unsere-gemeinde/
herzlich-willkommen/veranstaltungskalender/

www.mainleus.de

Anzeigenschluss 

Mai - Ausgabe
19. April 2024

info@creativ-AG.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir sind eine bescheidene Landmetzgerei mit 5 Vollzeit und 5 geringfügig Beschäftigte, die jede Woche ihre selbst 
aufgezogenen Schweine schlachtet und verarbeitet. Zu einer der besonderen Spezialitäten unserer Metzgerei 
Pfändner zählt unsere frische Rindfleischwurst. Allerdings haben wir noch vieles mehr anzubieten: 
Natürlich Wurst- und Fleischwaren -von Brühwurst über Aufschnitt und Kochwurst bis hin zu Presssack und 
Grillspezialitäten-, aber auch Präsentkörbe und frisch eingemachte Fertiggerichte im Glas.  
Wir bieten als spezielle Dienstleistung auch einen Partyservice für alle Anlässe an. 
 
 
 
 
 
 
 

Mit unserem reichhaltigen Sortiment sind wir auch mobil unterwegs. 
Samstags, von 7.00 – 12.00 Uhr sind wir gerne in Mainleus, in der Industriestraße  

(neben Bäckerei Dummler) für Sie da. 
 

 

Angebot der Woche 
 
Schweineschäufele     100 g        € -,49 
Schweinekotelett         100 g       € -,59 
Fleischwurst                 100 g        € -,85  
Presssack rot oder weiß 100 g     € -,79 
kl. Würste                100 g    € 1,10  
Leberkäse zum Selberbacken      100 g     € -,55 (bitte vorbestellen) 
gekochter Schinken        100g       € 1,39 
Es gibt wieder unsere gute Rindfleischwurst 
 

Wir sind eine kleine Landmetzgerei, die jede Woche ihre selbstaufgezogenen Schweine 
schlachtet und verarbeitet.

Neben unserem reichhaltigen Fleisch- und Wurstsortiment empfehlen wir unsere 
leckeren Grillsachen, außerdem stellen wir noch echte Hausmacher Wurstwaren her.

Zudem legen wir sehr viel Wert auf Nachhaltigkeit und kurze Wege.

Bei uns da läuft die Ware nicht vom Band, wir arbeiten noch mit Herz und Hand.
metzgerei-pfaendner@t-online.de

Bitte beachten Sie die Beilage

ELEKTRO GRASS

Wartenfels 30   -    95355 Presseck

www.elektro-grass.de
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Aus der Marktgemeinde

Impressum Infoblatt Markt Mainleus
Das Infoblatt Markt Mainleus wird einmal monatlich mit einer Auflage 
von 3.000 Exemplaren kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des 
Verbreitungsgebietes verteilt. Es ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetz-
lichen Bestimmungen. Das Infoblatt Markt Mainleus ist politisch unab-
hängig und wird ohne Zuschüsse der Kommune allein vom Herausgeber 
aus den Anzeigenerlösen finanziert. Daraus kann sich ein unterschied-
licher Seitenumfang ergeben. Aus diesem Grund sind Kürzungen der 
Textbeiträge möglich, wir versuchen dies jedoch zu vermeiden. Für die 
Vollständigkeit und Richtigkeit der Beiträge inkl. Terminen übernehmen 
wir keine Gewähr. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte 
und Fotos kann nicht übernommen werden. Mit Namen oder Kurzzeichen 
gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder und 
müssen nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. Abdruck, 
auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Herausgebers gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Für Anzeigen-
veröffentlichungen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
die zurzeit gültige Anzeigenpreisliste.

Titelfoto: Carola Weber
Herausgeber:  cm creativ management AG
  95336 Mainleus, Schwarzach 16

Verantwortlich i.S.d.P.:  
Manfred Weber, Dipl.-Betriebswirt (FH)

Verantwortlich für den amtlichen Teil „Aus dem Rathaus“:
Robert Bosch, 1. Bürgermeister
Fritz-Hornschuch-Platz 4, 95346 Mainleus

Telefon 0 92 29 / 973-45 90, Fax 0 92 29 / 973-45 91 
E-Mail: info@creativ-AG.de  .  Internet: www.creativ-AG.de

Wir sind für Sie da:

Fritz-Hornschuch-Platz 4  .  95336 Mainleus
Telefon 0 92 29 / 878 - 0   .   Fax: 878 - 60

E-Mail: Poststelle@Mainleus.de

Publikumsverkehr:

Montag bis Freitag von: 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Montag:   14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 Uhr - 17.30 Uhr

Aus dem Rathaus

Jugendtreff Mainleus

www.mainleus.de

 

Besuch durch die  

Bundestagsabgeordnete  

der CDU/CSU 

Frau Emmi Zeulner 
 

Am 10.01.2024 erhielten wir Besuch durch die 
Bundestagsabgeordnete Emmi Zeulner in der DIMACare. Im 
Gespräch mit der Pflegedienstleitung der Tagespflege Frau 
Hofmann und dem Geschäftsführer der DIMACare gGmbH 
Herrn Heybach ging es unter anderen um Kooperationen, 
bessere Beratungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige, 
die angespannte Fachkräfte- Situation in der 
Gesundheitsbranche sowie weiter Bedrohungen im 
Pflegesektor. Diese Themen bedürfen dringender 
Maßnahmen für die sich Frau Zeulner weiter in Berlin 
einsetzen wird. Auch die Gäste der Tagespflege kamen mit 
Frau Zeulner ins Gespräch.  

Kelterweg 1, 95336 Mainleus 
Tel.: 09229 97 315 60 

Aus der Marktgemeinde

 Monatsprogramm April 

Sonntag 07.04. Offener Betrieb  
 
14:00 – 18:00 Uhr 

Freitag 12.04. Offener Betrieb 
Aktion: Fortnite-Turnier 
16:00 – 20:00 Uhr 

Sonntag 21.04. Offener Betrieb  
 
14:00 – 18:00 Uhr 

Freitag 26.04. Offener Betrieb 
 
16:00 – 20:00 Uhr 

Alle Änderungen, sowie geplante Aktionen während des offenen Betriebes werden auf Instagram bekannt gegeben! 
 

Kontaktdaten: Instagram: @jugendtreffmainleus 
 Mail:  Jugendtreff.Mainleus@gmx.de 
 Telefon:  09229/2230874 

für Kinder & Jugendliche ab 10 Jahre 
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Termine Landkreis Metallsammlung 2024

Mainleus - Ort 
mit den Ortsteilen: Danndorf, Hornschuchshausen, 
Ködnitzer Berg, Pölz, Prötschenbach, Rothe Kelter, 
Ruffenhaus, Schimmendorf, Schmeilsdorf, Schwarzach, 
Schwarzholz (I) bei Danndorf, Straß, Veitlahm, Wacholder, 
Wernstein

Di, 25.06.2024

Mainleuser Ortsteile: 
Appenberg, Bechtelsreuth, Buchau-Weihermühle, Dörfles, 
Eichberg, Fassoldshof, Friedrichsberg, Gundersreuth, 
Heinersreuth, Krötennest, Motschenbach, Neuenreuth, 
Pöhl, Proß, Rothwind, Schwarzholz (II) bei Rothwind, 
Steinsorg, Unterauhof, Willmersreuth, Witzmannsberg, 
Wolpersreuth, Wüstenbuchau, Wüstendorf

Mi, 26.06.2024

Aus der Marktgemeinde

Mentale Gesundheit
Kostenfreies ANGEBOT für Seniorinnen 

und Senioren
Lange beweglich und aktiv sein, das wünscht sich 
doch jeder. Auch die geistige Fitness ist ein wichtiger 
Baustein für ein zufriedenes gesundes Älterwerden. Die 
Gesundheitsregion plus Kulmbach initiiert und unter-
stützt viele regionale und auch überregionale Projekte 
und Maßnahmen. So wird es nun auch ein Angebot 
im Rahmen eines Forschungsprojekts der Universität 
Erlangen-Nürnberg geben.

Das Forschungsprojekt „digiDEM Bayern“ der Universität 
Erlangen-Nürnberg bietet ein wissenschaftlich geprüftes und 
anonymes Screening der Gedächtnisleistung an.

Wie viel Alters-Vergesslichkeit ist normal?

Kognitive Fähigkeiten wie Aufmerksamkeit, Sprache, 
Merkfähigkeit und Orientierung können bei Demenz, einer 
Erkrankung der Nervenzellen verloren gehen. Je früher 
Behandlungs- und Unterstützungsmöglichkeiten in die Wege 
geleitet werden“, umso besser, erklärt Prof. Dr. med. Peter 
Kolominsky-Rabas. Der Neurologe ist einer der Projektleiter 
von digiDEM Bayern.
Ein wissenschaftlicher Kurztest (Screening) zeigt, ob eine wei-
terführende ärztliche Abklärung ratsam ist.

Wann?  
Donnerstag, den 25.04.2024, von 10:00 bis 16:00 Uhr 

Wo?  
Landratsamt Kulmbach (Konrad-Adenauer-Str. 5, 
95326 Kulmbach, Raum 238)

Die Mitarbeiterin des Forschungsprojekts benötigt für den Test 
ca. 15 Minuten. 
Eine kurze telefonische Anmeldung ist erwünscht und für 
Seniorinnen und Senioren ab 63 Jahren aus dem Landkreis 
Kulmbach möglich.

Anmeldung bitte unter 
Tel. 09221 707-618

Email: gesundheitsregionplus@landkreis-kulmbach.de 

Machen Sie mit!
Sie leisten damit einen Beitrag für die künftige Versorgung von 
Betroffenen. 

www.mainleus.de
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Aus der Marktgemeinde

Aus dem Rathaus

Aus der Marktgemeinde

Bekanntmachung
Gesonderte Sammlung von Kühlgeräten aus 

Haushalten im Gebiet des Landkreises Kulmbach
In Zusammenarbeit mit der Firma Simon in Stockheim werden 
im Gebiet des Landkreises Kulmbach - ohne Stadt Kulmbach 
und Markt Kasendorf - in der Woche vom 8. bis 12. April 
2024 unbrauchbar gewordene Kühlgeräte aus Haushaltungen 
kostenlos eingesammelt.
Mitgenommen werden nur Geräte, die beim Landratsamt unter 
der Telefonnummer 09221/707-100 oder über das Internet 
angemeldet wurden. Die Bereitstellung muss spätestens am 8. 
April 2024 um 6.00 Uhr erfolgen. Wir bitten Sie um Verständnis, 
dass nur Geräte, in denen sich kein Inhalt mehr befindet und die 
grob gereinigt wurden, mitgenommen werden können.

Elektrofachgeschäfte, die von Kunden aus dem Landkreis 
Kulmbach Altkühlgeräte kostenlos zurücknehmen, können diese 
gegen Vorlage einer entsprechenden formlosen Bescheinigung 
der entsorgten Haushalte ebenfalls anmelden. Andere gewerb-
liche Geräte werden nur gegen Rechnung mitgenommen. 
Als zusätzlicher Service besteht auch die Möglichkeit, an der 
Dauersammelstelle des Landkreises bei der Firma Drechsler 
Umweltschutz KG, Von-Linde-Str. 6 in Kulmbach, unbrauch-
bare Kühlgeräte abzugeben.
Die Öffnungszeiten sind: Dienstag 07.00 Uhr - 11.00 Uhr
   Donnerstag 15.00 Uhr - 19.00 Uhr
   Freitag 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
   Samstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Ab sofort kann auch Online angemeldet werden über: 
www.sperrmuell-kulmbach.de

Kulmbach, Februar 2024 - LANDRATSAMT
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Sonnenkinder Rothwind

                                                                               

Der FRÜHLING zieht ein …
Passend zum begin-

nenden Frühling säten die 
Kindergartenkinder Kresse 
an. Zunächst wurden die 
dazu benötigten Materialien, 
die man zum Anpflanzen 
braucht, gemeinsam bespro-
chen. Im Anschluss daran 
war es natürlich wichtig zu 
erfahren das Sonnenlicht 
und das regelmäßige gie-
ßen sehr wichtig sind, um 
den Wachstumsprozess der 
zarten Pflänzchen zu för-
dern. Tag für Tag konnten 
die Kinder nun schauen, 
ob und wie sich das kleine 
Körnchen verändert. Nach 
einigen Tagen, mit fleißigem 
Gießen und genauer Beobachtung, waren dann die ersten 
Kressehalme zu erkenn. Es war faszinierend zu beo-
bachten wie die Kinder täglich minimale Veränderungen 
feststellen konnten. Die fertige Kresse wurde dann bei 
einem gemeinsamen Frühstück passend zum kalenda-
rischen Frühlingsanfang verkostet. (Fast) alle Kinder ließen 
sich stolz ihre selbst angebaute Kresse, auf einem leckeren 
Knäckebrot oder kleinem Pumpernickel schmecken. 

Exkursion durch Mainleus und 
Schulhausrallye

Schon früh um 
08:00 Uhr tra-
fen sich unsere 
Vo r s c h u l k i n d e r 
in Mainleus, um 
sich auf den Weg 
in die Mainleuser 
Schule zu machen, 
wo sie zu einer 
Schu lhausra l l ye 
eingeladen waren:

„Als erstes machten wir beim MARKTCAFE halt, um uns eine 
leckere Stärkung für unsere Brotzeit mitzunehmen. Danach 
ging es zum MAALEUSER METZGER, wo wir Gelbwurst 
und Salamiebrezeln probieren durften. Der nächste Stopp 
war die APOTHEKE, hier bekamen wir ein Wärmekissen und  
Kühlpats für die Kita und ganz viele Bonbons geschenkt. Als 
wir an der Hauptstraße standen, um auf eine „Nachzüglerin“ 
zu warten, lud uns Bernd vom BACKSHOP spontan auf ein 
Limo ein. Da das Wetter an diesem Tag nicht so gut war 
und wir nicht im Freien Brotzeit machen konnten, fragten 
wir einfach im RATHAUS beim Bürgermeister nach, ob es 
nicht dort ein trockenes Plätzchen für uns geben würde. 
Tatsächlich und wie ihr alle sehen könnt, durften wir sogar 
im großen Sitzungssaal sitzen, um uns aufzuwärmen und 
unsere Leckereien aufzuessen.“

Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen bedanken, die 
uns an diesem Tag so freundlich Aufgenommen haben und 
mit Geschenken beglückt haben. 
Gut gestärkt ging es dann zur Schule, wo wir gleich von der 
Lehrerin Frau Heckel-Pöhlmann und Mimi (= eine Stoffpuppe 
die den Kindern beim Buchstaben lernen hilft) in Empfang 
genommen wurden. Frau Heckel-Pöhlmann hatte eine Art 
Schnitzeljagd vorbereitet. Dabei galt es alle versteckten 
Buchstaben zu finden und zu einem Wort zusammenzu-
setzen. Der Weg führte uns, von der Aula aus in verschie-
dene Klassenzimmer, vorbei an den beiden Turnhallen und 
der Schülerbücherei, durch das ganze Schulhaus. So ein 
Schulhaus ist ganz schön groß und es gibt viele Gänge, 
Türen und Treppen. Zum Schluss wartete im Sekretariat 
noch eine Schatzkiste auf uns, aus der wir uns alle etwas 
aussuchen durften und lernten dort auch die Rektorin der 
Schule kennen.  Natürlich durfte auch die Pause nicht feh-
len, diese konnten wir zusammen mit all den Schulkindern 
im Pausenhof erleben. Der krönende Abschluss war dann 
noch die Busfahrt, mit dem großen Schulbus, zurück nach 
Rothwind.

Auf der Suche nach dem Frühling …
begeben sich auch schon die Kleinsten unserer 

Einrichtung. Wir nutzen das herrliche Wetter und gehen des 
Öfteren in Rothwind spazieren. Gerade jetzt ist der Frühling 
deutlich zu sehen und auf unseren Spaziergängen entde-
cken wir ihn immer wieder aufs Neue. Dabei lernen wir die 
Farben und die Namen der verschiedensten Blumen, welche 
so schön am Wegrand oder in den Gärten blühen, kennen. 
Am besten gefallen uns die gelben Narzissen und die bunten 
Krokusse.

Auch entdecken wir Spuren vom Osterhasen, der überall 
unterschiedlich bemalte Eier aufgehängt hat. Der Platz am 
Osterbrunnen gefällt uns sehr. Dort können wir auch eine 
kleine Verschnaufpause einlegen, wenn wir so fleißig durch 
Rothwind laufen.

Bis zum nächsten Mal, eure Sternschnuppen.

Aus dem Rathaus
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SPD Ortsverband Mainleus

20. Todestag von Werner Grampp

Als Bürgermeister hat Werner Grampp nicht nur 
Entscheidungen getroffen, sondern er hat mit Herz und 
Verstand gehandelt. 
Er war stets nah bei den Menschen, hörte ihren Sorgen zu 
und setzte sich mit vollem Engagement für ihre Belange ein. 
Sein unermüdlicher Einsatz für die Infrastruktur, 
Bildungseinrichtungen und verschiedene soziale Projekte 
wird in unserer Gemeinde noch lange nachhallen. 
Mit Empathie und Tatkraft hat er sich für die Bedürfnisse der 
Menschen eingesetzt. Sein Engagement für die Förderung 
sozialer Gerechtigkeit und die Unterstützung der Bedürftigen 
sind auch 20 Jahre nach seinem Tod noch ein leuchtendes 
Beispiel für uns alle.

Werner Grampp wurde 1972 erstmals in den Gemeinderat 
Mainleus gewählt, von 1974 bis 1990 hatte er den Vorsitz 
der SPD-Fraktion inne. 
Seit dem 1. Mai 1990 bis zu seinem Tod war er 1. 
Bürgermeister und von 1978 bis 2004 Mitglied im Kreistag 
Kulmbach. 
Seit der Wiederbegründung des Mainleuser AWO-Ortsvereins 
im Jahr 1971 war er deren 1. Vorsitzender. 

Die Liste seiner Auszeichnungen aufgrund seiner großen 
Verdienste in verschiedenen Bereichen ist lang:
So wurde er ausgezeichnet mit dem Ehrenring des Marktes 
Mainleus, mit der silbernen und goldenen Bürgermedaille. 
Er war Träger der Ehrenmedaille des Bezirks Oberfranken in 
Silber und der silbernen und goldenen Bürgermedaille des 
Landkreises Kulmbach.
Vom Bayerischen Staatsminister des Inneren wurde ihm die 
Medaille verliehen für besondere Verdienste um die kommu-
nale Selbstverwaltung.
Er war Träger des Verdienstkreuzes am Bande des 
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland.

Nach seinem Tod wurde eine Straße im Baugebiet Rothe 
Kelter nach ihm benannt und auch die Förderschule in 
Kulmbach trägt seinen Namen. Diese symbolische Geste 
unterstreicht seine bedeutende Rolle im Bildungswesen und 
seine unermüdliche Arbeit für die Entwicklung und Förderung 
unserer Jugend.
Die Markterhebung von Mainleus im Jahr 2000 ist untrenn-
bar mit der Person von Werner Grampp verbunden.

Einen wie Werner Grampp wird es nicht mehr geben. 
Geht nicht, gab es für ihn nicht. Probleme sah er als 
Herausforderungen und Aufgaben, die es zu lösen galt. Dabei 
halfen ihm seine Sachkompetenz und sein Sachverstand.

Peter Wiesenmüller,
 SPD Mainleus

 

Ortsverband Schwarzach-Schmeilsdorf 

Der VdK Ortsverband Schwarzach-Schmeilsdorf  lädt 
Sie herzlich ein zum  

Muttertags-Kaffeenachmittag am Samstag den  
4.Mai um 14 Uhr  (Einlass ab 13 Uhr 30) 

In der Mehrzweckhalle Schwarzach möchten wir mit 
Ihnen bei Kaffee und hausgemachten Kuchen 

ein paar unterhaltsame, gemütliche Stunden 
verbringen! 

Der Vorstand freut sich von Herzen auf Ihre 
Teilnahme! 
 

Um planen zu können, bitten wir bis 
20. April 2024  um Anmeldung bei 

Dieter Seuß 

09229 / 6158   
dieter.seuss@online.de. 

Sollten Sie für die Veranstaltung eine 
Mitfahrgelegenheit benötigen, teilen Sie dies 
bitte bei  der Anmeldung mit. 

VdK Ortsverband Schwarzach – Schmeilsdorf

Theaterfahrt nach Coburg
Der VdK Ortsverband Schwarzach-Schmeilsdorf startete 
sein diesjähriges Veranstaltungsprogramm am 17.3. mit 
einer Theaterfahrt nach Coburg. Ziel war das neu erbaute 
GLOBE, die Ausweichspielstätte des Landestheaters, wo 
am Nachmittag das Musical „Kiss me Kate“ von Cole Porter 
gegeben wurde. Bei herrlichem Sonntagswetter überraschte 
der Vorstand die Teilnehmer gleich bei Ankunft vor dem 
Theater mit einem Gläschen Sekt.

Gut gelaunt nahm man darauf hin in gemütlichen Sitzen 
Platz und ließ sich begeistern von der schwungvollen Musik, 
den prachtvollen Kostümen und dem wohl durchdachten 
Bühnenbild. Die Geschichte um eine Theatertruppe die 
das Shakespeare Stück „Der Widerspenstigen Zähmung“ 
aufführen möchte zog alle schnell in ihren Bann. Das 
Ensemble überzeugte mit herrlichem Gesang und schwung-
vollen Tanz, so dass der Nachmittag wie im Flug ver-
strich. Abgerundet wurde der Ausflug mit einer Einkehr im 
Landgasthof Karolinenhöhe in Trieb. Bei einem leckeren 
Abendessen und angenehmer Unterhaltung ließ man den 
Tag gemütlich ausklingen. 
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info@creativ-AG.de 

Gartenbauverein Buchau u. U. 

Sehr aktives und erfolgreiches Gartenjahr
Der Gartenbauverein Buchau lud am 28.02.2024 alle Mitglieder 
und Freunde wieder zu seiner Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus „Zum Paul“ in Buchau ein.
Der 1. Vorsitzende Jörg Heller begrüßte 31 Anwesenden 
und informierte, dass die Vorstandschaft in 2023 mit den 
Hauptveranstaltungen „Tag der offenen Villatür“ im Juli und 
der „Buchauer Gartenweihnacht“ im Dezember viel erreicht 
haben. Für das diesjährige Dorffest „900 Jahre Buchau“ im 
Juli, dem „Tag der offenen Gartentür“ in Buchau 2025 und 
dem „100. GBV-Vereinsjubiläum“ in 2026 werden wir wieder 
viele Helfer benötigen.
Anhand verschiedener Schaubilder wurden die Highlights 
aus den letztjährigen Aktionen allen wieder in Erinnerung 
gerufen.
Lisa Warzecha übernahm den 
Posten als neue Jugendleiterin 
der Ki./Ju.-Gruppe „Buchauer 
Früchtla“. Jörg Heller sprach 
Edeltraut Bienlein und dem 
bisherigen Team ein großes 
Dankeschön für die monatli-
chen Aktionen mit unseren 
jüngsten Gartlern aus. Als 
kleinen Dank und Ansporn für 
ihre neue Herausforderung 
überreichte der Vorsitzende Lisa ein Fachbuch für die 
Jugendarbeit und wünschte dem gesamten Team weiterhin 
viel Erfolg.
Der Kassenbericht wurde vom Revisor und 
Gemeinderatsmitglied Markus Oppelt vorgelesen und er 
konnte der Kassiererin Edeltraut Bienlein wieder eine vor-
bildliche und vollständige Kassenführung bestätigen und 
die Entlastung der gesamten Vorstandschaft war nur eine 
Formsache.
Jörg Heller bedankte sich auch für die aktive Unterstützung 
bei den ehemaligen Vorstandsmitgliedern Heidrun Bienlein, 
Brigitte Oppelt und Iris Schütz mit einem Rosengesteck.
Auch der GBV stellte sich den neuen Anforderungen der 
modernen Kommunikation und wies auf die neuen Facebook- 
und Instagramseiten des GBV´s hin. Christa Schneider hatte 
die beiden Internetplattformen im letzten Jahr aufgebaut und 
versorgt die interessierten User mit monatlichen Beiträgen.
Anschließend wurden Erika und Christian Schuberth, 
Wüstenbuchau (Ochsenhof) sowie Christa und Mathias 
Schneider, Buchau für ihre besonderen Gartengestaltungen 
jeweils mit einem getöpferten Model des Landkreises 
Kulmbach und einem Blumengruß ausgezeichnet.

Von links: Markus Oppelt (Gemeinderat und Revisor), Günter Reif (1. Vors. 
Kreisverband, Edith Müller (2. Vors.), Christian Schubert, Mathias und Christa 
Schneider, Jörg Heller (1. Vors.), Lisa Warzecha (neue Jugendleiterin fehlt 
im Bild)

Die Aktivitäten aus dem vergangenen Jahr zeigten Wirkung, 
denn Jörg Heller konnte an diesem Abend für 2024 bereits 
10 neue Vereinsmitglieder melden.
Die vielen Aktivitäten in 2023, der Ausbau der Kinder-/
Jugendarbeit, die Restaurierungsmaßnahmen in der Villa und 
die Erhöhung des Beitrages an den LV bedingte nach vielen 
Jahren auch eine Erhöhung des GBV-Mitgliederbeitrages ab 
2025.
Anschließend gab es wieder einen 
Vortrag zum Thema „Akeleien 
und Stockrosen – Pflanzen für die 
Hummeln“. Jörg Heller bedank-
tes ich bei Günter Reif ebenfalls 
mit einem Blumengruß für seinen 
hervorragenden und informativen 
Fachvortrag.

Gartenbauverein Buchau u. U. 
 M. Schneider (Foto/Text)

     20.Samelsteinfest 
  

 
 
 

Am 01.05.24 ab 09.30 Uhr am Original 
Samelstein auf der Kirchleuser Platte. 

 

09.30. Uhr Feldgottesdienst mit Diakon Holger 
Goller aus Kirchleus. 

 

Anschließend gemütliches Beisammensein. 
 

Für Essen und Trinken ist wie immer bestens 
gesorgt. 

 

Auf Euer kommen freut sich die IG Samelstein. 
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W�  sind für Sie da.

24-Stunden-Trauerhilfe  09221 90 89 86

Evang. Kirchengemeinde Mainleus

Gottesdienste
07. April Sonntag  
   10:30 Uhr Gottesdienst

10. April Mittwoch 18:30 Uhr Frauenforum im  
   Martinshaus

12. April Freitag  14:30 bis 17:30 Uhr 
   Tag der offenen Tür im   
   Mainleuser Stift

14. April Sonntag 09:30 Uhr Konfirmation mit  
   Heiligem Abendmahl

21. April Sonntag 09:30 Uhr Gottesdienst zur  
   Jubelkonfirmation
   (Silber, Gold, Diamant, Eiserne  
   und Gnaden) mit Beichte und  
   Heiligem Abendmahl

24. April Mittwoch 14:00 Uhr Martinstreff im   
   Martinshaus

28. April Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst

Cantamus trifft sich regelmäßig donnerstags, 
jeweils  um 20:00 Uhr im Martinshaus.

  

Termine der evang. Kirchengemeinde Buchau 
mit Weismain

Gottesdienste 
Samstag, 6. April 2024
18.00 Uhr Konfirmandenbeichte in Buchau

Sonntag, 7. April 2024
09.30 Uhr Konfirmationsfestgottesdienst mit Abendmahl in 
Buchau
11.00 Uhr Ökumenische Familienkirche in der 
Christuskirche Weismain
19.00 Uhr Taizégebet in Weismain (Christuskirche)

Sonntag, 14. April 2024
09.00 Uhr Gottesdienst in Buchau (Prädikantin E. Wagner)
10.15 Uhr Gottesdienst in Weismain (Prädikantin E. 
Wagner)
 
Sonntag, 21. April 2024
09.30 Uhr Festgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum in 
Buchau

Sonntag, 28. April 2024
09.00 Uhr Gottesdienst in Buchau, gleichzeitig 
Kindergottesdienst
10.15 Uhr Gottesdienst in Weismain

Montag, 29. April 2024:
10.00 Uhr Gottesdienst im ASB-Seniorenzentrum Buchau
 

Weitere Termine
11. April:   Treffpunkt im Gemeindehaus Buchau 
  (Beginn: 14.30 Uhr) 
13. April:  Die Orgelmaus – ein Kinderorgelkonzert,  
  16.30 Uhr, Michaelskirche Buchau
Sehr selten bekommt man sie zu Gesicht, aber manchmal 
huscht sie doch um die Ecke: die kleine Maus, die in der 
Buchauer Kirchenorgel wohnt. Wenn am 13. April 2024 
Dekanatskantorin Ulrike Heubeck in Buchau ein Orgelkonzert 
gibt, kommt sie plötzlich aus ihrem Versteck und hat so eini-
ge Fragen an die Organistin. Denn die kleine Maus möchte 
mehr über ihr gemütliches Zuhause erfahren und all die 
seltsamen Dinge, die sie da so sieht.
Wir laden alle Kinder im Alter von 5-12 Jahren ein, die Orgel 
in ihrer Funktionsweise und klanglichen Vielfalt zu entde-
cken. Silke Kuczius aus Thurnau gibt der Orgelmaus eine 
Stimme und führt durch das Kinderorgelkonzert (zu dem 
auch Jugendliche und Erwachsene kommen dürfen). Der 
Eintritt ist frei.
 

 Evangelisches Pfarramt Buchau, Pfrin. Claudia Jobst, 
Pfr. Ulrich Jobst, Buchau 80, 95336 Mainleus,
Telefon 09229 98074, Telefax 09229 98075, 

E-Mail pfarramt.buchau@elkb.de; 
Bürozeiten: Mi. 08.00-11.00 Uhr, Fr. 08.00-10.00 Uhr

 

POSAUNENCHOR VEITLAHM 

MATINÉE 
KLEINE MORGENMUSIK 

SONNTAG, 21.04.2024 
DIREKT NACH DEM GOTTESDIENST 
(BEGINN 09:00 UHR) 

ST. VEITS-KIRCHE 
VEITLAHM 

Der Posaunenchor Veitlahm spielt eine kleine 
Auswahl an Stücken aus verschiedenen Stilrichtungen 

– Choral, traditionell bis modern. 
Dauer ca. 30 Minuten. Der Eintritt ist frei. 

 

Wir laden herzlich ein 
und freuen uns auf Ihren Besuch 

WENDEN SIE SICH FÜR WEITERE INFORMATIONEN AN: 
OBMANN@POSAUNENCHOR-VEITLAHM.DE   -    WWW.POSAUNENCHOR-VEITLAHM.DE 
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Kirchengemeinde Motschenbach 
St. Maternus

Weißer Sonntag, 07.04.
09:00 Uhr Messe zur Erstkommunion 
Mittwoch, 10.04.
19:00 Uhr Messe  
Sonntag, 14.04.
09:00 Uhr Messe zur Jubelkommunion 
14:30 Uhr Taufe 
Freitag, 19.04. - Tag der Ewigen Anbetung
15:30 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten, danach Betstunde 
16:00 Uhr Betstunde mit Kinder und Jugendlichen 
16:30 Uhr Betstunde; 17:00 Uhr Betstunde
18:00 Uhr Betstunde  
18:30 Uhr Messe zur „Ewigen Anbetung“ mit Prozession  
Sonntag, 21.04.
09:00 Uhr Messe  
Mittwoch, 24.04.
19:00 Messe  
Samstag, 27.04.
19:00 Uhr Vorabendmesse  
Mittwoch 01.05. – Maria, Schutzpatronin von Bayern
19:00 Uhr Maiandacht  

Mitteilungen des Pfarreienverbunds 
Kulmbach Stadt und Land

Donnerstag, 18.04.
14.30 Uhr im Pfarrsaal St. Hedwig, Am Galgenberg 4 in 
Kulmbach, Freizeitkreis für Senioren mit Kaffee und Kuchen, 
Vortrag:
“Spielerisch die grauen Zellen tanzen lassen“, 
Referentinnen: Helene Seidel und Erika Lang
Samstag, 20.04.
10.00 Uhr im Pfarrsaal St. Hedwig, Am Galgenberg 4 in 
Kulmbach, Firmvorbereitung  
Dienstag, 23.04.
19:45 Uhr Uhr im Pfarrsaal St. Hedwig, Am Galgenberg 4 in 
Kulmbach, Kath. Kulturkreis
KEB Vortrag: „Industrialisierung der Heimat“, 
Referent Dr. Adrian Roßner  
Donnerstag, 25.04.
19-21.30 Uhr im Pfarrsaal St. Hedwig, Am Galgenberg 4 in 
Kulmbach, Lektorenkurs für Anfänger, 
Leitung: Pastoralreferentin Regine Schramm, 
Info und Anmeldung: Telefon: 0951 502-2306; 
E-Mail: liturgie@erzbistum-bamberg.de

Kirchengemeinde Schwarzach
und Willmersreuth

Gottesdienste
14. April
  9.00 Uhr Gottesdienst in Willmersreuth
10.30 Uhr Gottesdienst in Schwarzach

21. April
10.00 Uhr Jubelkonfirmation mit hl. Abendmahl 
  in Schwarzach

27. April
13.00 Uhr Kinderkirche in Schwarzach

28. April
10.30 Uhr Gottesdienst in Schwarzach

®

Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungsinstitut
KG

– 
– alle Behördengänge, Trauerdruck
– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09252/6677

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

Kath. Filialkirchengemeinde
St. Antonius

Gottesdienste
Sonntag, 7. April
10.30 Uhr Hl. Messe zur Erstkommunion

Dienstag, 9. April 
15.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim Mainleuser  
  Stift

Samstag, 13. April
13:00 Uhr     Taufe von Malina Frieda Bär 
17.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 21. April
10.30 Uhr Kleinkinderkirche

Samstag, 27. April 
17.30 Uhr Vorabendmesse
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Grund- und Mittelschule Mainleus

Börsenspiel der Sparkasse gerockt - 
Mainleuser SchülerInnen holen den 3. Platz 
Ganze elf Schulen aus den 
Landkreisen Kulmbach und 
Kronach nahmen am Planspiel 
Börse teil: einem digitalen Spiel 
der Sparkasse Kulmbach-
Kronach, in dem man virtu-
ell mit Aktien handeln und so 
erste Erfahrungen mit dem 
Kapitalmarkt sammeln konnte. 
Insgesamt 380 SchülerInnen 
machten mit und traten vom 
04.10.23 bis 30.01.24 gegenei-
nander an. Auch die Mittelschule 
Mainleus schickte ihre Klassen 9 V1 und 9 V2 ins Rennen 
um die saftigsten Gewinne. Trotz der harten Konkurrenz 
durch Gymnasien und Realschulen setzte sich dann auch 
ein Mainleuser Börsenteam mit an der Spitze fest: Das Team 
„Börsenplanung“ aus der Klasse 9 V1 errang einen stolzen 
dritten Platz. Flonja Gashi, der Kopf des Teams, berichtet: 
„Wir sind wirklich stolz unter so vielen anderen Schulen den 
3. Platz gewonnen zu haben. Das Spiel hat richtig Spaß 
gemacht und ich habe dabei insbesondere gelernt, dass es 
beim Aktienhandeln sehr auf die Geduld ankommt.“ Seitens 
der Sparkasse wurde unser Mainleuser Team mit einem 
ansehnlichen Geldpreis belohnt. Die Schulfamilie ist eben-
falls sehr stolz. Rektorin Anja Buchdrucker gratulierte Flonja 
Gashi und ihrem Team „Börsenplanung“ zum fabelhaften 3. 
Platz.

HANDWERK PRAXISTAGE 2024
Am 8. März 2024 
besuchte die Klasse 
8a das Berufliche 
Schulzentrum, das 
gemeinsam mit der 
Handwerkskammer, 
den Innungen und dem 
Landkreis eine Vielfalt 
von Handwerksberufen 
präsentierte. 
Die Schüler wurden durch 21 Stationen geführt und konnten 
an Praxis-Stationen verschiedene Berufe ausprobieren. 
Nach 12 Minuten ertönte ein Gong: nächste Station, neuer 
Beruf, neue Aufgabe, neue Herausforderung. Hämmern, 
Mörtel anrühren, mauern, sägen, fräsen, schrauben, Rohre 
biegen, lackieren, kröneln, hobeln, schleifen – alles konn-
ten die Schüler ausprobieren. Die Vielfalt der Berufe, 
die bei den Handwerk Praxistagen vorgestellt wurden, 
war enorm: Zimmerer, Friseur, Kaminkehrer, Steinmetz, 
Elektriker, Brauer, Installateur, Mechatroniker für Kälte- und 
Klimatechnik, Bäcker, Metzger und noch viele mehr. Das 
Konzept ist gut. Die Veranstalter möchten einen Einblick 
in den beruflichen Alltag geben und erhoffen sich dadurch, 
neue Handwerker zu finden.

Grundschule Mainleus wird Vizemeister 
Am Freitag, den 01.03.2024 fand am Vormittag die Endrunde 
der Kreismeisterschaft der Grundschulen im Landkreis 
Kulmbach statt. Gespielt wurde das Turnier - wie schon die 
Qualirunde am 11.01.24 auch - in der 3fach-Turnhalle der 
Friedrich-von-Ellrodt-Schule. 
Gespielt wurde in 2 Gruppen mit je 4 Teams. Der Gruppe 
A wurden die Grundschulen Neudrossenfeld, Thurnau, 
Neuenmarkt und Marktleugast zugelost. 

TSC Mainleus - Abt. Tennis

Doppelspitze wieder gewählt
Die Abteilung setzt auf Kontinuität und hat das bisherige 
Duo erneut für drei Jahre gewählt.

Am 08. März 2024 fand die Tennis-Abteilungsversammlung 
des TSC Mainleus inklusive Neuwahlen statt. Drei Jahre 
haben Stefan Höpfner und Michel Doepke die Abteilung 
zuletzt geleitet – das Duo wurde einstimmig bei eigener 
Enthaltung für die vergangene Amtszeit entlastet.
Die Doppelspitze wird auch in den kommenden drei Jahren 
das Heft in der Tennisabteilung in der Hand haben. Das Duo 
wurde erneut von den anwesenden Mitgliedern gewählt. 
Kassier bleibt Markus Langheinrich, als Schriftführerin wird 
fortan Alena Wich agieren. Sie übernimmt das Amt von 
Lukas Zahorka.
Und auch der sportliche Leiter sowie Jugendleiter wurde neu 
besetzt. Wolfgang Pöpperl hat beide Ämter an Juliana Wich 
abgegeben.
Darüber hinaus hat die Versammlung erneut einen Beirat 
zusammengestellt. Dieser besteht aus Julia Fleischmann, 
Markus Erlmann, Ralf Dünkel, Horst Lamnek Wolfgang 
Pöpperl und Kalle Wildgrube.

Die Gruppe B bildeten die 
Grundschulen aus Melkendorf, 
Presseck, Stadtsteinach sowie die 
Grundschule Mainleus. Nach den 
Vorrundenspielen ging es mit den 
Halbfinalspielen und später dem 
kleinen und großen Finale weiter. 
Die Platzierungsspiele um Platz 7 
und Platz 5 wurden in 8-Meter-Schießen ausgespielt. 
In jeder Mannschaft, bestehend aus 4 Feldspielern und 
einem Torwart, musste auch mindestens ein Mädchen über 
die komplette Spieldauer von 8 Minuten auf dem Spielfeld 
stehen. 
Unsere Mannschaft erreichte nach sensationellen Spielen 
als Erstplatzierter der Gruppe B das Halbfinale, das sie 
gegen den Gastgeber aus Neudrossenfeld auch mit 2:0 
gewann. Erst im Finale musste sich unser Team mit 0:2 dem 
Team aus Stadtsteinach geschlagen geben. 
Insgesamt war es eine stets fair geführte und mit viel Spaß 
und Freude gefüllte Veranstaltung. Die Siegerurkunden, 
Medaillen sowie den Wanderpokal überreichten dann am 
Ende die Schulamtsdirektorin Frau Zapf sowie die bei-
den Vertreter der Sparkasse Kulmbach-Kronach, die als 
Hauptsponsor der Endrunde gewonnen werden konnte. 

Ein großes Dankeschön gilt neben dem Hauptsponsor 
vor allem Eva Schneider (Fachberatung Sport), die für die 
Organisation der Kreismeisterschaft hauptsächlich zuständig 
war. 
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Obst- und Gartenbauverein Mainroth u. U.

Gartler blicken auf arbeitsreiches Jahr zurück
Der Obst- und Gartenbauverein Mainroth und Umgebung ist 
ein sehr rühriger Verein, der im Jahreslauf viele Fachvorträge 
anbietet und sich um die Ortsverschönerung im großen 
Vereinsgebiet kümmert. Das ging aus dem Geschäftsbericht 
der Vereinsvorsitzenden Ruth Mohrand hervor, den sie bei 
der Jahreshauptversammlung im Jugendhaus St. Heinrich in 
Mainroth abgab. 
Den Auftakt der Fachvortrage im vergangenen Jahr bildete 
ein Vortrag über CBD und Nutzhanf, über Pflanzen im 
Klimawandel referierte Kreisfachberater Michael Stromer. 
Honig, Pollen, Propolis, Gutes aus dem Bienenvolk lautete 
der Vortrag im Juli. Alle Fachvorträge waren sehr gut besucht, 
worüber sich der Vereinsvorstand sehr freute. Ruth Mohrand 
bedankte sich besonders bei den Ortsbeauftragten und ihrer 
Helferschar für den Osterschmuck in Mainroth, Mainklein, 
Maineck und Rothwind und für die Pflegemaßnahmen
In der Obstbaumallee an der „Alten Reichsstraße“, dem 
heutigen Radweg von Mainroth nach Mainklein und beim 
Kelterhaus in Rothwind. Zur Ortsverschönerung tragen auch 
die 1.600 Blumenzwiebeln bei, die im Vereinsgebiet gesteckt 
wurden.
Ein besonderes Highlight im Vereinsjahr ist stets der 
Pflanzenflohmarkt, der Pflanzenliebhaber aus der ganzen 
Region anzieht. Hier dankte die Vorsitzende allen Helferinnen 
und Helfern, die beim Auf- und Abbau, beim Verkauf und 
bei der Verköstigung der Gäste helfen. Anfang September 
startete die Keltersaison. Die Kelterer nahmen vorab an 
einer Fortbildung in Veitshöchheim teil. Das Saftmobil des 
Landkreises war neunmal in Rothwind, mit 12.250 Litern 
Saft war die Rothwinder Kelter wieder an der Spitze im 
Vergleich der Kelterhäuser. Eine Pilzwanderung im Oktober 
war gut besucht. Zum Binden von Herbstkränzen lud der 
Verein ins Jugendhaus St. Heinrich ein. Zusammen mit 
dem Radfahrverein veranstaltete man das Weinfest der 
Ortsvereine, der Erlös ist für das Gemeinschaftskonto 
„Mainrother Weinfest“ bestimmt.
Gemeinsam mit Peter Müller und Heribert Schmidt hat 
der OGV seit 2012 die Pflege und Instandhaltung der 
Wanderwege in der Wanderregion Obermain übernom-
men, berichtete Dietmar Laude. Dazu zählen auch der 
Wanderweg Gottesgarten-Nord, der Rotstein-Rundweg und 
der Eichberg-Rundweg.
 
Ausblick auf 2024
Am 27. April Wildkräuterwanderung für Erwachsene, 
Anmeldung unter 0170/ 7097 398 (Tina Vonbrunn). 
Pflanzenflohmarkt am 4. Mai ab 13 Uhr an der 
Gemeinschaftshalle Mainroth. Alles über Wildkräuter 
für Kinder am 11. Mai, Anmeldung bei Tina Vonbrunn. 
Wellnesstag für Kinder der 1. bis 4. Klasse, Anmeldung 
bei Claudia Schmidt. Fahrt zur Landesgartenschau in Bad 
Dürrenberg am 15. Juni, Anmeldung bei Dietmar Laude 
unter 09229/547. Herbstkränze binden am 20. September 
im Jugendhaus Mainroth. Im September oder Oktober eine 
Pilzwanderung mit Reinhard Englert und am 15. November 
eine Vortrag „Raunächte“ in der Gastwirtschaft Vonbrunn, 
Rothwind.
 
Die Wald- und Wiesenbande
Die Jugendgruppe Wald- und Wiesenbande trifft sich 
einmal im Monat, berichteten die Jugendleiterinnen 
Tina Vonbrunn und Daniela Lege. Sehr beliebt sind die 
gemeinsamen Koch- und Backnachmittage sowie die 
Bastelaktionen. Beim Pflanzenflohmarkt hatten sie einen 
Stand mit köstlichen Kräutervariationen und sie beteili-
gten sich beim Flohmarkt der Mainrother Jugendgruppen. 

Gemeinsam mit der Jugendgruppe des RV Concordia fand 
eine Müllsammelaktion statt, zum Jahresabschluss wur-
den gemeinsam Plätzchen für eine Weihnachtsfeier geba-
cken. Die Jugendgruppe könnte wieder Kinder aufnehmen, 
betonte Tina Vonbrunn, es wäre schön, wenn Interessierte 
kommen würden und schauen, ob sie Spaß bei dieser 
Jugendgruppe haben. Gerne geben alle Vorstandsmitglieder 
Auskunft über die jeweiligen Treffen. Dafür, dass die Wald- 
und Wiesenbande auch die Bedienung und Verköstigung bei 
der Jahreshauptversammlung übernommen hatte, dankten 
die Anwesenden mit großem Applaus.
 
Der Verein hat derzeit 282 Mitglieder. Den Kassenbericht der 
verhinderten Kassierer Petra Trapper trug Carmen Stark vor, 
das Protokoll verlas Sabine Bräuer. Als Kassenprüfer wurden 
Madlen Braunersreuther und Thomas Barnickel gewählt.
 
Dass beim Gartenbauverein sehr großes Augenmerk auf die 
Jugendarbeit gelegt wird, freute auch die Bürgermeister. Sie 
dankten für die aktive Vereinsarbeit und lobten die Aktivitäten 
bei der Ortsverschönerung im sehr großen Vereinsgebiet, 
das sich über die drei Kommunen erstreckt.  
Maria Will überbrachte die Grüße von Landrat Christian 
Meißner und Kreisfachberater Michael Stromer. Als 
Jurymitglied bei der Aktion „Unser Dorf soll schöner werden“ 
kenne sie die Ortschaften sehr gut und wisse daher, wieviel 
Herzblut in der Arbeit des Gartenbauvereins steckt.
 
Ehrungen für jahrzehntelange Mitgliedschaft

25 Jahre: Thomas Barnickel, Nicole Graß, Benjamin Kraus, 
Heinz Petterich, Elke Schmidt, Carmen Stark, Heidi Stehl 
und Sandra Stenglein.
40 Jahre: Kunigunde Marr, Claudia Müller, Hilde Müller und 
Christa Petterich.

25 Jahre: Ehrung für die langjährige Vereinszugehörigkeit (v.li.) Heinz 
Petterich, Heidi Stehl, Sandra Stenglein, Benjamin Kraus, Elke Schmidt, 1. 
Bürgermeister Robert Bosch, Thomas Barnickel, 2. Bürgermeister Marco 
Weidner, Carmen Stark, Tina Vonbrunn, Vorsitzende Ruth Mohrand, 3. 
Bürgermeister Manfred Hofmann und Maria Will.

40 Jahre: Blumen und Urkunden zum 40-jährigen Jubiläum erhielten Christa 
Petterich und Kunigunde Marr (2. und 3. v.li.), dazu gratulierten (v.li.) 3. 
Bürgermeister Manfred Hofmann, stv. Vorsitzende Tina Vonbrunn, Vorsitzende 
Ruth Mohrand, 1. Bürgermeister Robert Bosch, Maria Will vom Kreisverband 
für Gartenpflege und 2. Bürgermeister Marco Weidner.
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Kinder-Arche

Polizeibesuch der 
Vorschulkinder
„ Also, zuerst sind wir zum Bahnhof 
Mainleus gelaufen. Dort mussten 
wir ein bisschen warten, bis der Zug 
gekommen ist. Dann sind wir mit dem Zug gefahren, wie er 
gekommen ist. Danach waren wir in Kulmbach am Bahnhof 
und haben erst einmal Brotzeit gemacht. Nach der Brotzeit 
sind wir zur Kulmbacher Polizei gelaufen. Dann waren wir in 
der Polizei innen und Frau Natascha Pohl (Verkehrspolizistin) 
hat uns rumgeführt.
Dann sind wir hoch in den 1. Stock und Frau Pohl hat uns 
erzählt, was bei der Polizei alles so ist. Dann hat sie uns das 
gesagt, mit den Geräten, also, dem Handstock, der Pistole, 
der Taschenlampe, der Handschellen, dem Pfefferspray und 
dem Schlagstock. Das war voll interessant!

Wir haben von uns auch Fingerabdrücke gemacht und sie 
hat uns dann die Weste, die Mütze und die Kelle gegeben, 
damit wir von uns ein Foto machen konnten.
Dann sind wir runter ins Büro am Eingang und haben uns 
angesehen, was es da so alles gibt. Der Mann hat gefunkt 
und ein anderer Polizist ist gekommen. Der Mann auf dem 
Stuhl hat uns auch noch eine Kamera gezeigt. Dort konnte 
man alles sehen, was so passiert.
Danach sind wir in die Zelle. Da drückt man auf einen Knopf 
und spricht mit dem Polizisten im Büro. Es gab da ein Bett 
ohne Kissen, einen Stuhl und ein Klo ohne Klodeckel. Also, 
ein Plumpsklo!
Dann sind wir wieder hoch gegangen zu den Polizeiauto`s 
auf dem Hof und haben uns den Polizeibus angeguckt. Auch 
da haben wir Foto`s von uns gemacht. Dann sind wir wie-
der gegangen und mit dem Bus nach Hornschuchshausen 
gefahren. Es war ein schönes Erlebnis!“

Erzählt von Anton, Philipp E. und Philip T.

Elternabend Sauberkeitserziehung 
Vor wenigen Wochen fand bei uns im Martinshaus Mainleus 
ein sehr interessanter Elternabend zum Thema:
„Die Entwicklung der Ausscheidungsanatomie – von der 
Sauberkeitserziehung zur Sauberkeitsbegleitung “ statt.
Als Referentin konnten wir für diesen 
Abend Frau Karin Unger, die auch 
als Lehrkraft an der Fachakademie 
für Sozialpädagogik in Hof unterrich-
tet und nebenbei die Fortbildung zur 
„Qualifizierten Krippenpädagogin“ anbie-
tet, gewinnen. Frau Unger gab Einblicke 
in Bezug auf die verschiedenen Stufen 
der Entwicklungsphase des  „Sauberwerdens“. Sie erklärte, 
wie Eltern und Pädagogen diesen Prozess des Kindes best-
möglich begleiten können und gab Anregungen für geeignete 
Literatur. Mit dem Leitsatz: „Je gelassener Sie als Eltern sind, 
so gelassener ist das Kind“ beendete Sie ihren Vortrag. 

Im Anschluss daran, stand sie noch bereit um offene oder 
auch aufkommende Fragen seitens der Zuhörer zu beant-
worten. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei Frau Karin Unger für 
ihren lehrreichen, interessanten und abwechslungsreichen 
Vortrag. 

Passionsweg am „Mainleuser Stift“

Am Montag, den 18.03.2024 konnten wir gemeinsam mit 
Herrn Pf. Michael Schaefer den Passionsweg am „Mainleus 
Stift“ eröffnen!
Zusammen mit ein paar Kindern, den Bewohnern der 
Seniorenanlage und Frau Sony Adam von der „Bayerischen 
Rundschau“ haben wir uns auf den Weg gemacht, um die 
einzelnen Stationen zu erleben. 
Am Gründonnerstag nutzten alle Kindergarten- und Hortkinder 
den Passionsweg und hörten von Jesu Leidensweg und sei-
ner Auferstehung aus dem Grab! Auch in der Gemeinde und 
bei den Bewohnern hat der Passionsweg großen Anklang 
gefunden. Der Weg stand für drei Wochen auf dem Gelände 
des „Mainleuser Stift“, zugänglich für alle interessierten 
Bewohner aus Mainleus und Umgebung.
Wir danken allen, die den Passionsweg genutzt haben und 
hoffen, Sie hatten Spaß beim Lesen der kurzen Geschichten 
und den kleinen Aufgaben! 

 

Wüten, Toben, Traurig sein -                               
bedürfnisorientierte Pädagogik im Alltag 

 

DER WORKSHOP 
 

Sa, 13. April 2024, 10.00 – ca. 15.00 Uhr 
 

Wie gehe ich konstruktiv mit kindlichen 
Bedürfnissen und Emotionen um? 

Eine intensive Auseinandersetzung für Eltern       
(auch werdende) und andere Betreuungspersonen. 

 

Referentin: Martina Maier 

 

Ort: Waldorfkindergarten Wernstein  

Am Eisweiher 2 

95336 Mainleus - Veitlahm 

 

 

Anmeldung erbeten unter 09229/97022 
 

Auf Spendenbasis 
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Helau und Alaaf
In der Faschingswoche herrschte 
ein buntes Treiben bei uns in der 
Krippe. Alle Kinder durften sich ver-
kleiden und auch die Erwachsenen 
haben sich ein lustiges Kostüm aus-
gesucht. Das Highlight der Woche war unsere große Feier 
am Faschingsdienstag. Am Morgen stärkten wir uns mit dem 
vielseitigen Essensbuffet und waren dann bereit für unsere 
Tanzparty. Mit bunten Luftballons und Musik hatten wir einen 
riesen Spaß. Vor allem das Lied „Das rote Pferd“ war ein 
großer Hit und wurde sich von den Kindern immer wieder 
gewünscht.

Von Kindern, für Kinder - von mir, für dich! 
Im März fand unser Spielzeugbasar in der Halle des 
Zentrumskindergartens statt. Jede Familie war herzlich ein-
geladen, ihr gebrauchtes und gut erhaltenes Spielzeug zum 
Verkauf zu stellen. Bücher, Playmobil, Puzzle und vielerlei 
andere Spielsachen für verschiedene Altersklassen wur-
den angeboten und ließen die Augen unserer Schützlinge 
erstrahlen. Natürlich hatten die Mamas und Papas ihren 
Geldbeutel stets dabei und es wurde reichlich eingekauft. 
:)Da ein Teil der Einnahmen auch unserer Einrichtung und 
somit all unseren Kindern zu Gute kommt, freuen wir uns 
sehr über die gute Beteiligung an dieser Aktion und bedan-
ken uns herzlich bei allen Verkäufern und Käufern. 

Bunt und lustig war es vergangenen Monat im Zentrum für 
Kinder und Familien. Für die Kinder stieg am Vormittag eine 
tolle Faschingsparty mit einem abwechslungsreichen Buffet. 
Eine großzügige Spende an Krapfen erhielten wir dieses 
Jahr von Mainleus Invest. 

Die Kinder hatten an diesem Tag die Möglichkeit in ver-
schiedene Rollen zu schlüpfen. Von Eiskönigin, Dinosaurier, 
Leoparden bis hin zu Dumbledore von Harry Potter 
war alles dabei. Abwechslungsreich gestaltete sich der 
Vormittag zudem mit verschiedenen Spielen. Tanzen, 
Würstchenschnappen und Süßigkeiten durften natürlich nicht 
fehlen. Wir freuen uns schon auf die nächste Faschingsparty.

„Engelstheater“ im Hort
Seit diesem Schuljahr gibt es ein ganz besonderes Projekt: 
Das „Engelstheater“.
Jeden Dienstagnachmittag 
treffen sich theaterbegeisterte 
Kinder für das theaterpädago-
gische Projekt. Dabei geht es 
bei diesem Projekt nicht nur 
darum, Texte auswendig zu ler-
nen und diese in Form eines 
Theaterstücks auf die Bühne 
zu bringen. Es geht konkret 
darum, Kindern spielerisch 
Theater näher zu bringen, 
Kommunikationsfähigkeiten zu 
erweitern, Freundschaften zu 
knüpfen, die Gemeinschaft zu 
stärken, den eigenen Körper und Sinne richtig wahrnehmen 
zu können und vieles mehr. Durch verschiedene Spiele aus 
der Theaterpädagogik lernt die Projektgruppe, sich auch auf 
der Bühne gegenseitig Halt zu geben, einander zu vertrauen 
und ein Wir-Gefühl zu entwickeln.
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      Fliegerweg 7 | 95233 Helmbrechts
                        Telefon 09252 92483
                                  info@schmidt-buchta.de
              www.schmidt-buchta.de

Wir stehen für Leistungsstärke,  

Innovationskraft und Lösungskompetenz für 
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ZUKUNFT GEMEINSAM ENTWICKELN

Wir suchen ab sofort in Tannenwirtshaus bei Marktleugast

Weitere Stellenangebote unter www.hermos.com!
Sicherer Arbeitsplatz

kollekti ve Unfallversicherung

30 Urlaubstage 

Mitarbeiterevents & Ausfl üge

Ein eigenes Job-Rad

Corporate Benefi ts

Bewerbung per Mail an job-schaltanlagen@hermos.com

Seit über 40 Jahren planen, konstruieren und bauen wir
maßgeferti gte Schaltschränke und Schaltanlagen für 
unsere Kunden aus sämtlichen Bereichen der Industrie. 

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
oder branchenähnliche Berufe | Vollzeit

Schaltanlagenprüfer (m/w/d)
Elektroniker:in | Quereinsti eg möglich | Vollzeit

Ausbildung zum Elektroniker für 
Betriebstechnik  (m/w/d)

19.04.2024, 9–14 Uhr x x

SPEEDDATING inkl. Firm
enführung x

Tannenwirtsh
aus 34, 95352 Marktleugast

– keine Anmeldung erforderlich – 

Anzeigenschluss 
Mai - Ausgabe: 19. April 2024

Denken Sie rechtzeitig an 
Ihre Werbebotschaft und Ihr 

Stellenangebot!

info@creativ-AG.de 
www.creativ-AG.de

Tel. 0 92 29 / 973 45 90 . Fax 973 45 91


